
Vielfalt 

 
Was wäre unsere Gesellschaft ohne Vielfalt??  

 

 

Wir würden nur mit der eigenen Meinung konfrontiert werden, nie die Gegenseite 
dargestellt bekommen, immer nur bestätigt werden und die kontroverse 
Diskussion eines Themas verpassen. 
 
Wir würden ausschließlich in Freundesgruppen mit ähnlichen Interessen 
verkehren und immer die gleichen Informationsquellen heranziehen.  
  
Wir sehen dieses Problem besonders klar in sozialen Netzwerken. Informationen 
werden durch Algorithmen bei Suchmaschinen oder Feeds gefiltert und 
Filterblasen entstehen.   

 

 

Wie arm und trostlos wäre unser Leben ohne Vielfalt in der Kultur, in der Musik, in 
der sexuellen Orientierung und Identität, in den Lebenseinstellungen – und auch in 
ganz alltäglichen Dingen wie Kleidung, Essen und vieles andere mehr? 
 
Können wir uns z.B. ein Deutschland ohne die vielen Gerichte vorstellen, die über 
die in den 50er Jahren angeworbenen Gastarbeiter mitgebracht wurden? 

 

Ohne Vielfalt hätten wir keine Entwicklung, keinen Fortschritt.  

 

Unterschiedliche Perspektiven und Erfahrungen bereichern unser 
Zusammenleben, fördern Kreativität und Innovationen.  

 

Auch aus diesem Grund senden nicht nur große internationale Unternehmen Ihre 
Auszubildenden und Trainees regelmäßig für einige Zeit ins Ausland.  
Student*innen belegen in den Bachelor und Masterstudiengängen 
Auslandssemester, um andere Perspektiven und Herangehensweisen 
kennenzulernen. 

 
Warum legen DAX-Unternehmen, wie z.B. BASF eigene Programme auf, um 
Vielfalt und Einbeziehung zu fördern?  

• Denn durch Vielfalt entsteht mehr Innovationskraft 

• sie stärkt die Verbindung zum Unternehmen und schafft eine spannende 
Arbeitsatmosphäre 

• sie verbessert die Zusammenarbeit im Team, 

• sie modernisiert die Unternehmenskultur 

• sie steigert die Mitarbeiterzufriedenheit und reduziert Fluktuation.  
 
 

 

 

 

 

 

 
 



Vermeintliche Einschränkungen können auch Stärken sein 
 

• dies erkennen einige Unternehmen wie SAP inzwischen und fördern z.B. 
Kandidat*innen mit Autismus während des Einstellungsprozesses.  

 
In vielen Bereichen fehlen in Deutschland Fachkräfte 

 

• Eine gute Einwanderungspolitik ist hier maßgeblich gefordert – dies kann 
aber nur gelingen, wenn Menschen sich in unserem Land willkommen 
fühlen und auch bleiben wollen. 

 
 
 
 
  

Vielfalt ist nicht nur eine Weltanschauung, sondern die Grundlage für eine 
lebendige und stabile Demokratie. 
Andersartigkeit ist willkommen und bereichernd. 
 
Wir wollen in einer Gesellschaft leben, in der unsere Unterschiede gewürdigt 
werden und jeder dazugehört.  
  
 
 
Ein Zitat des amerikanischen Friedensaktivisten William Sloan Coffin, der 2006 
gestorben ist, beschreibt es sehr genau: 

 

„Vielfalt ist vielleicht das Schwierigste für eine Gesellschaft, damit zu leben, 
und vielleicht das Gefährlichste für eine Gesellschaft, ohne sie zu sein „ 
 

und  
 

Willy Brandt (1969-74), ein sehr mutiger und wegweisender Kanzler für 
Deutschland sagte: „Vielfalt, nicht Uniformität ist Stärke“  

 
 
Bleiben wir stark!!   Vielen Dank 

 


